
Die Architektur von Arztpraxen spricht

häufig dieselbe Sprache: es ist eine Ästhe-

tik der Hygiene und Sterilität. Unterstützt

durch den klassisch weißen Farbmonolog

und den spezifischen Geruch von Arztpra-

xen, löst oftmals schon das Betreten ein

Unwohlbefinden aus. Insbesondere bei

Kindern wird der Besuch beim Zahnarzt

oft von Angst begleitet. Auf diesem Wis-

sen aufbauend, wurde von den Graft-Ar-

chitekten aus Berlin für die Kinderzahn-

arztpraxis von Dr. Ali Mokabberi ein neuer

Typ von Praxis entwickelt, der speziell auf

Kinder zugeschnitten wurde. Als Vorbild

hierfür diente das Bild einer Unterwas-

serwelt, in die man abtauchen und entde-

cken kann und die einen dabei die Welt um

sich herum, und insbesondere den Besuch

beim Zahnarzt, vergessen lässt.

Gleich am Eingang der Berliner Praxis von

Dr. Mokabberi staunen Kinder und Eltern

vor einer sich aufbäumenden Welle, die

durch das gesamte Gebäude fließt und da-
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Der Trend zur Spezialisierung in der Zahnheilkunde ist nicht mehr
aufzuhalten. So nahmen in diesem Jahr sogar drei Kinderzahn-
heilpraxen an unserem Designpreis für Deutschlands schönste
Zahnarztpraxis teil. Alle drei Praxen überzeugten dabei jeweils
mit einem einzigartigen Praxiskonzept speziell für Kinder. Wir
möchten Ihnen die einmaligen Design-Ideen sowie deren gelun-
gene Umsetzung natürlich nicht vorenthalten und stellen Ihnen
deshalb die Praxen auf den nächsten Seiten im Einzelnen vor.
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Abb. 1: In der „Milchzahn“-Praxis können Kinder ein Salzwasser-Aquarium bestaunen.

Abb. 2: Fantastische Unterwasserwelt in der „Milchzahn“-Praxis“. – Abb. 3: Clevere Lösung: Die ausziehbare Hinterkopfzeile von TGA versteckt die Instrumente so, dass Kin-

der keine Angst vor der Behandlung haben müssen.
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bei die Funktionen von Decke, Wand,

Counter und Sitzlounge übernimmt. Es

entsteht so ein Raumgefüge, bei dem die

Räume durch die Gestik der Welle inein-

ander verwoben werden. Die Ausbildung

von Splitlevels lässt einen beim Eintreten

unter die Welle tauchen und jeder Patient

wird sogleich in die Unterwasserwelt ge-

zogen, die durch wandfüllende Grafiken

eine atemberaubende Atmosphäre er-

zeugt. In allen Bereichen der Praxis ist das

Thema präsent und wird durch den spezi-

fischen Einsatz von Licht und Materialien

erlebbar. Das Lichtkonzept unterstreicht

den Eindruck der Unterwasserwelt durch

Lichtpunkte, die wie Luftblasen die Decke

bespielen. In der gleichen Art, wie sich die

Welle durch die Räume zieht, ist ein Farb-

konzept in Ozeanblautönen für die Praxis

entwickelt worden, das sich über die De-

cken, Wände sowie Fußböden auf die Möbel

und Zahnarztgeräte zieht. Die grafischen

Arbeiten von Strauss + Hillegaart ergänzen

und vervollständigen das Bild der Unter-

wasserwelt. Bis ins kleinste Detail wurde

das Konzept verwirklicht und ermöglicht

dadurch, dass der Besuch beim Zahnarzt für

die kleinen Patienten zu einem besonderen

Abenteuer wird. Weitere Impressionen er-

halten Sie auf www.kinderdentist.de

Fantastische Unterwasserwelt

Einen ganz ähnlichen Ansatz wählte der

Stuttgarter Architekt Steffen Bucher bei

seinem Konzept für die Kinderpraxis „Der

Milchzahn“ von Dr. Alexander Widmann in

Filderstadt. Auch er gestaltete die baden-

württembergische Praxis im Stil einer

Unterwasserwelt. 

Gleich an der Rezeption werden die Kinder

von einem in das Empfangsmöbel einge-

lassenen Salzwasser-Aquarium empfan-

gen. So sind die Kleinen von der ersten Se-

kunde an abgelenkt und vergessen fast,

dass sie gerade kurz vor der zahnärztlichen
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Abb. 4 und 5: Wellenformen erinnern in der Praxis von Dr. Mokabberi an eine Unterwasserwelt.

Abb. 6–8: Behaglichkeit in der Privatpraxis Bogenhausen durch die Farben Türkis, Pink und Schwarz-Weiß.



Behandlung stehen. Liebevoll gestaltete

Airbrush-Bilder mit Tiermotiven an den

Wänden vermitteln die Vorstellung einer

fantastischen Unterwasserwelt. Ein beson-

deres Highlight ist die Hai-Rutsche, die von

einer Galerie aus direkt ins Untergeschoss

führt, wo sich der Wartebereich der Praxis

befindet und schon das nächste Aquarium

auf neugierige Kinderaugen wartet. Von der

Galerie aus haben die Patienten durch fan-

tasievolle „Bullaugen“ den perfekten Über-

blick über das Wartezimmer. Die in Szene

gesetzten runden Hängeleuchten wirken in

der Unterwasserwelt wie riesige Luftbla-

sen. Warme Farben und Materialien wie das

Nussbaum-Parkett unterstützen die beruhi-

gende Atmosphäre zusätzlich. Das Raum-

konzept verzichtet komplett auf harte Kan-

ten, sodass die kleinen Patienten spielen

können, ohne sich zu verletzen. Im Spiel-

und Wartebereich können die Kinder nach

Herzenslust toben und sich wohlfühlen.

Zum angenehmen Ambiente tragen auch

die modernen Hochglanzmöbel, die weißen

Wände und die indirekte Beleuchtung bei. 

Die großzügigen, geschwungenen Formen

des Empfangsraums verhindern, dass die

wartenden Patienten Einblick in den Be-

handlungsbereich bekommen. Der kreis-

runde Flur vor den Behandlungsräumen

garantiert durch seine kurzen Wege einen

perfekten Arbeitsablauf. Die Arbeitsräume

liegen im Erdgeschoss direkt nebeneinan-

der, der Wartebereich ist im offenen Unter-

geschoss eingerichtet. Und damit Jung und

Alt auch wissen, in welchem Zimmer sie

vom Arzt empfangen werden, sind die

Wände über den Türen der Behandlungs-

räume mit liebevoll gestalteten Tiermoti-

ven gekennzeichnet. Die verschieden far-

bigen Behandlungsstühle sind – speziell

für Kinder – kleiner konzipiert. Auch die

Behandlungsinstrumente sind nicht am

Stuhl positioniert, sondern in einem sepa-

raten Hinterkopf-Möbel untergebracht, so-

dass die Patienten sie nicht sehen können.

Wenn Sie mehr zu dieser Praxis erfahren

möchten, klicken Sie auf www.dermilch-

zahn.com

Wohlfühlcharakter für Kinder 
und Eltern

Ein ganz anderes Konzept wählte hinge-

gen der „Raumrausch“-Architekt Florian

Keck für die Privatpraxis von Dr. Cheryl

Lee Butz, Dr. Heike Pfau-Pautke, ZÄ Mi-

riam Baltes, Dr. Nina Roesel und Dr. Kirch-

ner in München. Da es sich hier um eine

Gemeinschaft zwischen Kinderzahnärz-

ten und Kieferorthopäden handelt, stellte

sich die Herausforderung, ein Designkon-

zept zu entwickeln, das Kleinkinder, Ju-

gendliche und deren Eltern gleicherma-

ßen anspricht.

Ziel war es, von den üblichen plakativen

kindlichen Elementen in Kinderzahnarzt-

praxen Abstand zu nehmen. Im Vorder-

grund stand der Wohlfühlcharakter für

Kinder und Eltern durch eine Behaglich-

keit, die an zu Hause erinnert und das

vordergründige Klinikgeschehen zurück-

setzt. Erreicht wurde dies durch Materia-

lien mit passenden Oberflächen, wie ge-

öltes Nussbaumholz und gebrochenen

Natursteinwänden. Durch die Einbezie-

hung von Tapeten gelang es, die Stimmun-

gen und Wertungen der einzelnen Berei-

che klar zu definieren. So konnte auf die

verschiedenen Ausstrahlungen von War-

tebereich, Empfang, Flur und Behand-

lungsräume Rücksicht genommen wer-

den. Die Flurbeleuchtung führt passiv

durch die Praxis und scheint nur als Ver-

stärkung der Wandmaterialien, während

sich die aktive Beleuchtung durch

Schmuck als Glanzpunkte in Teilen der

Praxis hervorhebt.

Obwohl vordergründig nicht kinderorien-

tiert gearbeitet wurde, konnte durch die

Stimmigkeit der Materialien in Farben

und Formen eine harmonische Ausgewo-

genheit geschaffen werden. Kinder und

Eltern fühlen sich in der Praxis ohne zu-

sätzlich dekorativ auf Kinder abge-

stimmte Elemente bestens aufgehoben.

Der Erfolg des Konzeptes zeigt sich durch

die ruhige und gelassene Ausstrahlung,

die in allen Bereichen besteht. Wartebe-

reich, Röntgenraum und verschiedene

Behandlungsräume werden durch ein tei-

lendes Farbkonzept (Türkis, Pink und dem

trennenden klaren Schwarz-Weiß-Ge-

danken) mit Naturmaterialien zu einer

Oase der Behaglichkeit verbunden, die

den eigentlichen Sinn des Besuches für

die Patienten in den Hintergrund rücken

lässt. Weitere Informationen erhalten 

Sie auf www.privatpraxis-in-bogenhau-

sen.de�
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